
LEBENSLAUF    
                
I. Akademischer Status  Prof. Dr. rer. pol. Heidi Höppner M.P.H. (Master of Public Health)  

 
aktuelle Position  Professorin für Interprofessionelle Geuundheitsversorgung und Systemgestaltung im Bachelorstudiengang 

Interprofessionelle Gesundheitsversorgung online (IGo) an der Alice-Salomon-Hochschule Berlin (seit 4-2022) 
 
2002-2022 Professorin für Physiotherapie. Förderung der Gesundheit und Teilhabe. Bachelorstudiengang Physio- und 

Ergotherapie im primärqualifizierenden (PQS) sowie additiv, interdisziplinärer Studiengang (AddIS)  
 Alice-Salomon-Hochschule Berlin; Studiengangsleitung 2013-2016 

 
2002 Erstberufung   Professur Physiotherapie an die FH Kiel – ausbildungsintegrierendes Modell  
 
Promotion 2004 Hamburger Universität für Wirtschaft und Politik (HWP):  

„Gesundheitsressourcen von Krankenschwestern. Eine qualitative Studie zu Ansätzen frauengerechter 
Gesundheitsförderung im Krankenhaus.“  bei Arbeitswissenschaftler Prof. Dr. Alfred Oppolzer  
 

II. Akademische Ausbildung  

Studium  
1994 – 1996 Bevölkerungsmedizin und Gesundheitswesen/Public Health an der Medizinischen Hochschule Hannover; 

Schwerpunkte: Gesundheitsförderung/Präventive Dienste und Management im Gesundheitswesen. 
Abschluss Master of Public Health 

1990 – 1994 Soziologiestudium an der Hamburger Universität für Wirtschaft und Politik (HWP). Abschluss: Diplom-
Sozialwirtin  

 
Stipendien und  
Auslandserfahrung   
2001 – 2002  Promotionsabschlussstipendium der Hamburger Universität für Wirtschaft und Politik (HWP) 
1991 – 1996 Studienstipendium Evangelisches Studienwerk Villigst 

       



1993/94  Praxissemester Wintersemester :Empirische Sozialforschung Ludwig-Boltzmann-Forschungsstelle für Politik 
und zwischenmenschliche Beziehungen Wien (Dr. Schlaffer/Dr. Benard) 

1991 Auslandsstipendium , Carl-Duisberg-Gesellschaft Leon/Nicaragua: 4 Monate als Physiotherapeutin tätig für 
Elterninitiative behinderter Kinder (Los Pipitos)  

 
Empirische Praktika    
1995  sechs Monate Begleitforschungsprojekt „Gesundheitsförderndes Krankenhaus (WHO) Alten Eichen“  

Institut für Medizinische Soziologie/ Universitätskrankenhaus Hamburg – Prof. Dr. Dr. A. Trojan 
 

Weiter- und Fortbildung   
2014 – 2015 Coaching für Professorinnen und Veranstaltung im Berliner Zentrum für Hochschuldidaktik 
2015 „Kollegiale Intervision“ (Multiplikator_innenprogramm) durch ZIGG e.V. Berlin 
2009 – 2010  berufsbegleitendes Masterstudium Higher Education der Universität Hamburg       
2002 – 2004   Coaching-Ausbildung am Osterberg-Institut bei Prof. Dr. C. Nowak 
1999 – 2000   Fortbildung: Schlüsselqualifikationen in der Hochschullehre Prof. Dr. C. Nowak  

 
 

III. Vertretung in Gremien 

2020 -  Mitglied in Fachkommission Interprofessionalität des Hochschulverbundes Gesundheitsfachberufe (HVG) 
2017 -  Vorstandsmitglied im internationalen Verein zur Förderung der Wissenschaft in den Gesundheitsberufen 

(VFWG) 
2016- Kommission für Forschung und wissenschaftlichen Nachwuchs an der ASH Berlin – seit 2017 Sprecherin 
2014 -  Mitglied im Verein zur Förderung eines nationalen Gesundheitsberuferates (NGBR) 
2013 -2016 Vorstand des Vereines Hochschulen für Gesundheit HoGe e.V.  
2009 -  Engagement und Mitarbeit in diversen (inter-)nationalen Expertengruppen zur Kooperation und Neuordnung 

der Gesundheitsberufe (2013 Robert Bosch Stiftung), zu Forschung in den Gesundheitsfachberufen (BMBF 
AG Gesundheitsfachberufe des Gesundheitsforschungsrat 2009-2011) sowie 2010-2012 und 2020-2022 zur 
Hochschulqualifikation für das Gesundheitswesen im Wissenschaftsrat (erweiteter Ausschuss Medizin) und 
Fragen einer Gesundheitsbildungspolitik Careum Stiftung CH  (2011-2012) 



2006 - 2011    Mitglied im Vorstand des Hochschulverbundes Gesundheitsfachberufe (HVG e.V. 2007-2011    
    Vorstandsvorsitzende)  
2004 – 2012    Mitbegründerin und Initiatorin der CampusPraxis für Physiotherapie an der FH Kiel; 2006-2012   
    wissenschaftliche Leitung der CampusPraxis 
2000 – 2001  wissenschaftliche Angestellte an der Fachhochschule Hamburg, Leitung des Frauenreferates (9 Monate 

Elternzeitvertretung) 
1999 - 2021 Mitglied in Deutscher Gesellschaft für Medizinische Soziologie (DGMS) 
1996 – 2000  wissenschaftliche Mitarbeiterin im Kontaktstudiengang Sozial- und Gesundheitsmanagement u. 

Studienschwerpunkt Public Management / Public Health der Hamburger Universität für Wirtschaft und Politik 
(HWP) – Qualifizierungsstelle Promotion  

1990 – 2002    Nebentätigkeit als Physiotherapeutin in ambulanten Praxen und im Ausland 
1998 – 2001 Sprecherin des Arbeitskreises Frauen – Gesundheit - Stadtentwicklung der Hamburgischen 

Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung  
1982 – 1990  diverse Fachfortbildungen – insbesondere für die Arbeit im Bereich der Neuro- und Sozialpädiatrie (z.B. in 

neurophysiologischen Behandlungskonzepten nach Bobath, Vojta, Castillo-Morales sowie der 
Psychomotorik) 

1983 – 1990  hauptberuflich tätig als Krankengymnastin in stationären und ambulanten Einrichtungen (z.B. Evangelische 
Stiftung Hamburg-Alsterdorf bzw. Werner-Otto-Institut/ SPZ); kommissarische Leitung Physiotherapie 
1985/1996 

1980 – 1983  Ausbildung zur staatlich anerkannten Krankengymnastin (heute: Physiotherapeutin) in Damp und 
Anerkennungsjahr im Allgemeinen Krankenhaus Hamburg-Wandsbek  

1976 – 1980    Ausbildung und Erwerbstätigkeit als Arzthelferin (heute Med. Fachangestellte)   
 
 

IV. Mitarbeit in Jury oder wissenschaftlichen Beiräten   

• Mitglied im wissenschaftlichen Beirat "Gesundheitsfachberufe" Bern: Hogrefe Verlag  

• Mitglied im wissenschaftlichen Beirat "Zeitschrift für Physiotherapeuten" München: Richard Pflaum Verlag 

• Mitglied in Jury zur Verleihung des Antje - Hüter- Becker - Preises (2007-2016) 

• Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des Berufsverbandes der Präventologen e.V.  
 


